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Verkauf 08331-937-290
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PFEIFER
HK-Montageankersystem
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Bisherige Lösungen kosten Zeit

■ Hochklettern auf Leiter mit
Schraube, Beilagscheibe,
Schraubenschlüssel, Reduzierring
und Akku-Schrauber

■ Genaues Positionieren der Stützen-
platte über dem Kunststoffdübel

■ Ansetzen von Scheibe und
Schraube durch das Loch der
Stützenplatte 

■ Schraube handfest andrehen

■ mit dem Schlüssel 
festziehen

Zwischenzeitlich warten:
- Autokran
- der zweite Montagearbeiter
- der LKW mit weiteren Fertigteilen
- der beaufsichtigende Kapo
kurz, die ganze Baustelle wartet.

Dies kostet Geld, das Sie mit dem
Hin- und Klick-System einsparen

Sicher?

Bei Kunststoffhülsen werden oft 
12 mm Holzschrauben benutzt. Auf
solch geringe Stahlquerschnitte sind
die Schrägstützen nicht ausgelegt.

Bei Kunststoff-Schraubdübeln mit 
12 mm Holzschrauben könnte der
Bauwerker die Schraube überdreht
haben. Er könnte sie nicht weit genug
eingedreht haben, so daß 
noch Klapperspiel besteht. 
Beides ist von außen 
nicht erkennbar.

Vorteil: 
Hin und Klick und fertig

■ Sie besteigen die Leiter mit dem
HK-Montagebolzen und dem zuge-
hörigen Keil incl. Sicherungsstift. 

■ Der HK-Bolzen wird in den
HK-Montageanker eingeführt, um
90° arretiert und danach die
Stützenplatte auf den Bolzen 
aufgeschoben. 

■ Der Keil wird durch den Schlitz
gesteckt und mit dem Sicherungs-
stift gesichert - fertig.

Sie sparen bis zu 3,– Euro pro Anker!

Sicherheit, die überzeugt.

Ein 20 mm starker, solide geschmie-
deter HK-Bolzen, der sauber einrastet,
bietet Sicherheit. Er hält zuververläs-
sig oder er rastet überhaupt nicht ein,
falls irgendetwas nicht stimmen soll-
te. Dies ist deutlich wahrnehmbar.

21-mm-Löcher sind in Stützen eher
vorhanden als ∅ 13, d. h. beim 
HK-Bolzen braucht man zumeist kei-
nerlei Reduzierung zum sicheren
Befestigen der Stützen.

Das PFEIFER-Hin- und Klick-System
HK ist ein geschlossenes System,
bestehend aus HK-Montageanker und
zugehörigem HK-Bolzen. Dies bedeu-
tet, daß niemand mit den Teilen etwas
Zweckentfremdendes anfangen kann,
so daß natürlicher Schwund der
Bolzen auf Baustellen, anders als bei
herkömmlichen Holzschrauben oder
auch Sechskantschrauben, nicht
stattfindet.
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PFEIFER-HK-Montageankersystem
Artikel-Nr. 05.196

Kurzbeschreibung

Kunststoffanker mit Arretierungs-
mechanik zum Einbetonieren

Kurze Version für Hohlwandelemente
Achtung:
Es muß eine 20 mm Distanzscheibe
unter Keil verwendet werden!

Schmiedebolzen verzinkt zum 
Einrasten in HK-Montageanker

Sicherungskeil verzinkt zum Verkeilen
der Schrägstützen am Bolzen

Kunststoffpfropfen zur Befestigung
des HK-Montageankers an der
Schalung

Kunststoffzapfen zur Fixierung des
Pfropfens mittels Schalungsbohrung

Magnetteller verzinkt zur Fixierung
des HK-Montageankers an einer
Stahlschalung

Verbindungstechnik
HK-Montageankersystem

Bezeichnung Artikelnummer Verp.Einh. Gewicht
(Stück) (ca. kg/100 St.)

HK-Montage- 05.196.140.080 250 6,8
anker 80 mm
HK-Montage- 05.196.140.060 250 6,7
anker 60 mm

Bezeichnung Artikelnummer Verp.Einh. Gewicht
(Stück) (ca. kg/100 St.)

HK-Bolzen mit Keil- 05.196.140.095 100 35,0
kette/Sicherungsstift
HK-Ersatz-Keilkette/ 05.196.140.015 100 12,8
Sicherungsstift

Bezeichnung Artikelnummer Verp.Einh. Gewicht
(Stück) (ca. kg/100 St.)

HK-Pfropfen 05.196.140.030 500 1,0
HK-Zapfen 05.196.140.025 500 0,1

Bezeichnung Artikelnummer Verp.Einh. Gewicht
(Stück) (ca. kg/100 St.)

HK-Magnetteller 05.196.142.001 1 13,0

©2001 Copyright PFEIFER, 87687 Memmingen, Änderungen und Irrtümer vorbehalten   10/2007
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Anwendungshinweise für das
PFEIFER-HK-Montageankersystem

1. Verwendungszweck

Das HK-Montageankersystem wird verwendet, um Betonfertigteilelemente mit
Hilfe von Schrägstützen zu sichern (Bild 1). Dazu wird jeweils ein
Anschlagpunkt im Bodenbereich und am aufzustellenden Fertigteil mit der
Schrägstütze verbunden. An beiden Stellen werden mit dem HK-Montageanker
sichere Anschlagpunkte für das Befestigen der Schrägstütze geschaffen. Mit
Hilfe des HK-Pfropfens oder HK-Magnets läßt sich der Anker einfach an der
Schalung fixieren. 

Nach dem Ausschalen dient der einbetonierte HK-Montageanker zur Aufnahme
des HK-Bolzens. Dieser wird durch eine Hin- und Klick-Bewegung, also Ein-
stecken, Drehen, Einrasten in den HK-Montageanker gesichert. Danach kann
die Schrägstütze auf den Bolzen aufgesteckt und mittels Schrägkeil gesichert
werden. Durch das HK-Montageankersystem ist die Schrägstütze nun stand-
fest mit dem Betonfertigteil verbunden.

2. Wirkungsweise

Kräfte aus der Schrägstütze werden über die Kopfplatte auf den HK-
Montagebolzen übertragen. Es können sowohl Quer- und Axialkräfte, als auch
Schrägkomponenten übertragen werden. Die Tragfähigkeit unterliegt einer
kreisförmigen Interaktion, d. h. unter jedem Kraftangriffswinkel sind die glei-
chen Kräfte zul F übertragbar (Bild 2).

Die Zugkraftübertragung in den Beton erfolgt über den HK-Montageanker, in
die der HK-Montagebolzen eingerastet wird. Durch die tellerartige Verankerung
des HK-Montageankers im Beton wird die Kraft an den umgebenden Beton
weitergeleitet. Die Verankerungstiefe ergibt sich gemäß Bild 3 zu 
50 mm. Beim Einsatz des verkürzten HK-Montageankers für Doppelwand-
elemente beläuft sich die reduzierte Verankerungstiefe auf 30 mm. (Unter
dem Keil muß dann eine 20 mm Distanzscheibe eingelegt werden.) Es wird
empfohlen, eine entsprechende Oberflächenbewehrung (Matte) vorzusehen.

Wegen der unterschiedlichen Einbautiefen, die aus den Ankerlängen resultie-
ren, werden für den kurzen und den langen HK-Montageanker abweichende
zulässige Kräfte angegeben.

Zulässige Kräfte
Typ zul F

HK-Anker 80 mm 9,1 kN
HK-Anker 60 mm 5,6 kN

Bild 1

Voraussetzung für eine sichere Verankerung ist die Verwendung eines Betons
von mindestens der Güte C 20/25 sowie ein gutes Verdichten des Betons um
die Montageanker herum. Die Mindestrand- und Zwischenabstände können 
Bild 4 entnommen werden.

Der HK-Bolzen hat einen Durchmesser von 20 mm und ist so für Schräg-
stützen mit Plattenbohrungen von max. 21 mm ausgelegt. Bei größeren
Bohrungen sind entsprechende Reduzierringe der Stützenhersteller zu verwen-
den.

Bild 4

Bild 3

Perm. F

Perm. F

Perm. F

Bild 2
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3. Schalungseinbau

Zunächst wird der HK-Pfropfen an der Schalung befestigt. Hier bieten sich
dem Anwender mehrere unterschiedliche Möglichkeiten. Zum einen können
hierfür handelsübliche Nägel (Bild 7) oder Schrauben (Bild 8) verwendet wer-
den. Als Alternative dazu bieten wir den HK-Zapfen an. Dieser wird mit seinem
dickeren Ende in ein vorgebohrtes Loch gedrückt. Der HK-Pfropfen kann dann
einfach auf das herausstehende Ende aufgesteckt werden (Bild 9).

Unabhängig von der Befestigungsart ist darauf zu achten, daß der HK-
Montageanker in der richtigen Lage fixiert wird. Dazu müssen die beiden
rückseitigen Markierungspunkte auf einer horizontalen Linie liegen (Bild 5).
Dies stellt sicher, daß bei eingerastetem Montagebolzen der Sicherungskeil
ebenfalls in horizontaler Richtung durchgeführt werden kann (Bild 6).
Beim Ausschalen bleibt der Pfropfen im allgemeinen an der Schalung haften
und wird automatisch mit dieser entfernt. Der HK-Anker ist also sofort ein-
satzbereit.

Alternativ kann der HK-Montageanker unter Verwendung des HK-Magnettellers
auch an einer Stahloberfläche fixiert werden (Bild 10).

Werden die Fertigteile nach dem Entschalen zunächst zwischengelagert, ist
es empfehlenswert, einen Verschlußpfropfen in den HK-Montageanker einzu-
setzen. Auf diese Weise wird eine Verschmutzung oder das Eindringen von
Wasser in den Anker (Eisgefahr) sicher verhindert.

Einbauhinweise für das
PFEIFER-HK-Montageankersystem

4. Montage auf Baustelle

Auf der Baustelle werden die Fertigteilelemente an ihren Bestimmungsort
gehoben und grob ausgerichtet. Zur Abstützung sind im Normalfall zwei
Schrägstützen pro Element vorzusehen.

Ist die Schrägstütze nach Einstellen von Länge und Winkel dem Fertigteil-
element angepasst, wird der HK-Montagebolzen in den HK-Montageanker 
eingeschoben (Bild 11). Nach dem Einfedern der Mechanik wird der
Montagebolzen um 90° im Uhrzeigersinn gedreht, so daß dieser beim
Loslassen einrastet und ein paar Millimeter zurückfedert (Bild 12). In dieser
Position ist er verriegelt und in der Lage Kräfte aufzunehmen. Die Befesti-
gungsplatte der Schrägstütze wird nun über den Bolzen geschoben (Bild 13)
und der HK-Sicherungskeil durch den Längsschlitz des Bolzens gedrückt. Mit
Hilfe des Sicherungsstiftes wird der Keil vor dem Herausrutschen gesichert
(Bild 14). Somit ist die Stütze kraftschlüssig mit dem Fertigteilelement ver-
bunden.

Warnhinweis:
Rastet der Montagebolzen nicht ordnungsgemäß in den Anker ein und federt
dadurch nicht zurück, oder befindet sich der Längsschlitz für den
Sicherungskeil nicht in der richtigen Position, so darf dieser HK-Anker nicht
zur Befestigung genutzt werden.

Bild 6

Bild 7 Bild 8 Bild 9 Bild 10

Bild 11

Bild 13

Hinweis:
Der Bolzen rastet so in den HK-
Anker ein, daß der Keil in gleicher
Richtung wie die rückseitige
Markierung verläuft (Bild 5). Daher
ist auf horizontale Lage der
Markierung beim Einbau des HK-
Ankers in die Schalung zu achten.
Die spätere Lage des Fertigteiles ist
dabei zu berücksichtigen.

Bild 12

Bild 14
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Bild 5
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Markircher Straße 14
D-68229 MANNHEIM
Tel. 0621-4840340
Fax 0621-4840344
E-Mail jp-mannheim@pfeifer.de
Lechstraße 21
D-90451 NÜRNBERG
Tel. 0911-6427808
Fax 0911-6428472
E-Mail jp-nuernberg@pfeifer.de
Hölderlinstraße 23
D-75446 WIERNSHEIM/Stuttgart
Tel. 07041-860858
Fax 07041-2239
E-Mail jp-stuttgart@pfeifer.de

Nobelstraße 51-55
D-12057 BERLIN
Tel. 030-68283-02
Fax 030-68283-497
E-Mail   info@jordahl.de
Internet www.jordahl.de
Am Güterbahnhof 20
D-79771 KLETTGAU
Tel. 07742-9215-20
Fax 07742-9215-90
E-Mail   klettgau@jp-bautechnik.de
Internet www.h-bau.de

Fundlandstraße 29
D-45326 ESSEN
Tel. 0201-28966-0
Fax 0201-28966-20
E-Mail jp-essen@pfeifer.de
Zum Wiesengrund 2
D-01723 KESSELSDORF/Dresden
Tel. 035204-215-11
Fax 035204-215-18
E-Mail jp-dresden@pfeifer.de

     
J&P TECNICAS DE ANCLAJE S.L.
Avda. de los Pirineos, 25 – Nave 20
San Sebastián de los Reyes
ES-28700 MADRID
Tel.  +34-916593185
Fax  +34-916593139
E-Mail jp@jp-anclajes.com
ES-08820 BARCELONA
Tel.  +34-93-3741030
Fax  +34-93-3741459

     
S.C. JORDAHL & PFEIFER 
TEHNICÃ DE ANCORARE S.R.L
str. Malului nr. 7 Et.1
RO-550197 Sibiu jud. Sibiu
Tel. +4 0269 246 098
Fax +4 0269 246 099
E-Mail info@jordahl-pfeifer.ro 

      
GHL Bautechnik
Produktions- und Handels GmbH
Caracallastraße 16
A-4470 ENNS
Tel. +43-7223-81919-0
Fax +43-7223-81919-33
E-Mail office@ghl-bau.at

      
Isofer AG
Industriequartier
CH-8934 Knonau
Tel. +41-44-7685555
Fax +41-44-7685530 
E-Mail info@pfeifer-isofer.ch

     
J&P STAVEBNI TECHNIKA s.r.o.
Prumyslová 5
CZ-10821 PRAHA 10
Tel. +420-272700701
Fax +420-272703737
E-Mail info@jpcz.cz

      
J&P TECHNIKA BUDOWLANA Sp. z.o.o.
ul. Wroclawska 68
PL-55-330 KREPICE k/Wroclawia
Tel. +48-71-3968264
Fax  +48-71-3968105
E-Mail biuro@jordahl-pfeifer.com.pl

      
PFEIFER GARANT Kft.
Gyömröi út 128
HU-1103 BUDAPEST
Tel. +36-1-2601014
Fax +36-1-2620927
E-Mail info@pfeifer-garant.hu

      
J&P BUILDING SYSTEMS PTE LTD.
No. 48 Toh Guan Road East
#08-104 Enterprise Hub 
SG-SINGAPORE 608586
Tel. +65-6569-6131
Fax +65-6569-5286
E-Mail info@jnp.com.sg

      
Emirates German Building Materials
Trading (LLC)
Al Quasais Ind. Area 4
Beirut St.
UAE-DUBAI
Tel. +971-4-2676644
Fax +971-4-2676646
E-Mail gemirate@emirates.net.ae

      
J&P BYGGETEKNIK A/S
Risgårdevej 66, Risgårde 
DK-9640 FARSØ
Tel. +45-9863-1900
Fax +45-9863-1939
E-Mail info@jordahl-pfeifer.dk

      
J&P BUILDING SYSTEMS Ltd. 
Unit 5 Thame Forty
Jane Morbey Road
GB-THAME, OXON OX9 3RR
Tel. +44-1844-215200
Fax  +44-1844-263257
E-Mail enquiries@jandpbuildingsystems.com

PFEIFER SEIL- UND
HEBETECHNIK GMBH
Dr.-Karl-Lenz-Straße 66
D-87700 MEMMINGEN
Telefon   +49(0)8331-937-
Telefax   +49(0)8331-937-342
E-Mail    
Internet  www.pfeifer.de

      in Spanien

      in Rumänien

      in Österreich

      in der Schweiz

      in Tschechien

      in Polen

      in Ungarn

      in Singapur

      in den VAE

      in Dänemark

      in Großbritannien

     in Russland
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Der Vertrieb unserer Produkte
erfolgt in Deutschland über

J&P Bautechnik Vertriebs-GmbH
      in Deutschland

Stammhaus

OOO PFEIFER
KANATI & PODJÖMNIE TEHNOLOGII
RU-151184 MOSKAU 
Novokusnetskaja Str. 7/11
Gebäude 1, Büro Nr. 312
Tel. +7-495-979-45-08
Fax +7-495-363-01-28
E-Mail info@pfeiferrussia.ru

    bautechnik@pfeifer.de
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For all other export countries please
contact our headquarters in Germany.


